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1. Vorbemerkung 

Weltweit erleidet laut einer Studie in dem Fachmagazin „The Lancet“ mehr als jede zehnte Frau 
mindestens einmal in ihrem Leben eine Fehlgeburt.1 Hochgerechnet sollen es jährlich rund 
23 Millionen spontane Schwangerschaftsverluste sein, was bedeuten würde, dass eine von sieben 
Schwangerschaften ungewollt beendet wird.2 Es ist davon auszugehen, dass die Zahl noch höher 
liegt, da nicht jede Fehlgeburt gemeldet wird und konkrete statistische Daten nicht vorliegen. Die 
meisten Länder erheben erst Daten ab einem Geburtsgewicht von 500 Gramm und zum Teil sogar 
erst ab einem Schwangerschaftsverlust nach der 28. Schwangerschaftswoche.3 Trotz dieser Häu-
figkeit handelt es sich nach wie vor bei Fehlgeburten um ein gesellschaftliches Tabuthema, mit 
dem sich die Betroffenen oft allein fühlen.4  

In Deutschland wird eine Fehlgeburt definiert als die vorzeitige Beendigung der Schwanger-
schaft, bei der sich bei einem Kind außerhalb des Mutterleibs keine Lebensmerkmale gezeigt ha-
ben, das Geburtsgewicht unter 500 Gramm liegt und die Geburt vor der 24. Schwangerschaftswo-
che erfolgt.5 Bei einer Beendigung der Schwangerschaft nach der 24. Woche oder mit einem hö-
heren Körpergewicht handelt es sich um eine Totgeburt. Die aus der ambulanten und stationären 
Versorgung bekannten aktuellen Zahlen zeigen, dass es im Jahr 2021 in Deutschland 39.762 re-
gistrierte Schwangerschaften mit abortivem Ausgang gab,6 wobei die Dunkelziffer deutlich höher 
liegen dürfte. Exakte Daten zur Anzahl der Fehlgeburten liegen auch in Deutschland nicht vor. 

 

1 Quenby, Siobhan u. a., Miscarriage matters: the epidemiological, physical, psychological, and economic costs of 
early pregnancy loss, in: The Lancet, 26. April 2021, abrufbar unter https://www.thelancet.com/jour-
nals/lancet/article/PIIS0140-6736(21)00682-6/fulltext. Dieser und alle weiteren Links wurden zuletzt abgerufen 
am 21. September 2023. 

2 Zeit Online, Eine von zehn Frauen erleidet laut Studie eine Fehlgeburt, 27. April 2021, abrufbar unter 
https://www.zeit.de/gesundheit/2021-04/schwangerschaft-fehlgeburt-studie-the-lancet; Krenn, Daniela, Tabu 
mit Folgen, in: Katapult, 14. Juni 2022, abrufbar unter https://katapult-magazin.de/de/artikel/tabu-mit-fol-
gen#40-prozent-hoeher-als-fuer-weisse.  

3 Mohangoo, Ashna u. a., International Comparisons of Fetal and Neonatal Mortality Rates in High-Income Count-
ries: Should Exclusion Thresholds Be Based on Birth Weight or Gestational Age? 20. Mai 2013, abrufbar unter 
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC3658983/.  

4 Fischhaber, Anna, Tabuthema Fehlgeburt: Warum niemand darüber redet, in: Süddeutsche Zeitung, 8. Februar 
2017, abrufbar unter https://sueddeutsche.de/leben/schwangerschaft-fehlgeburt-tabu-1.3361217.  

5 § 31 Absatz 2 der Verordnung zur Ausführung des Personenstandsgesetzes (Personenstandsverordnung - PStV); 
Personenstandsverordnung vom 22. November 2008 (BGBl. I S. 2263), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Ge-
setzes vom 17. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 190). 

6 Zusammenfassung vom 27. Juni 2023 durch das Statistische Bundesamt, Krankenhausstatistik – Diagnosedaten 
der Patienten und Patientinnen in Krankenhäusern, Stand 11. November 2022. Im Rahmen der Krankenhausdi-
agnosestatistik stehen lediglich die Hauptdiagnosen von vollstationär im Krankenhaus behandelten Patientin-
nen und Patienten zur Verfügung. Bei den Werten handelt es sich jeweils um die Zahl der Behandlungsfälle.  

https://www.thelancet.com/journals/lancet/article/PIIS0140-6736(21)00682-6/fulltext
https://www.thelancet.com/journals/lancet/article/PIIS0140-6736(21)00682-6/fulltext
https://www.zeit.de/gesundheit/2021-04/schwangerschaft-fehlgeburt-studie-the-lancet
https://katapult-magazin.de/de/artikel/tabu-mit-folgen#40-prozent-hoeher-als-fuer-weisse
https://katapult-magazin.de/de/artikel/tabu-mit-folgen#40-prozent-hoeher-als-fuer-weisse
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC3658983/
https://sueddeutsche.de/leben/schwangerschaft-fehlgeburt-tabu-1.3361217
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Dies liegt insbesondere daran, dass sie zu einem großen Teil in den ersten Schwangerschaftswo-
chen ohne Symptome verlaufen und teilweise als Menstruationszyklus gedeutet werden.7 Des 
Weiteren besteht für eine Fehlgeburt im Gegensatz zu einer Totgeburt keine standesamtliche Mel-
depflicht. 

In Deutschland sieht das Mutterschutzgesetz (MuSchG) im Falle einer Fehlgeburt keinen An-
spruch auf Mutterschutz vor. Die Schutzfrist von acht Wochen greift nur nach einer Entbindung 
(§ 3 Abs. 2 MuSchG). Eine Fehlgeburt stellt jedoch im rechtlichen Sinne – im Gegensatz zu einer 
Totgeburt – keine Entbindung dar.8 Demnach besteht erst bei einer Totgeburt ein Mutterschutzan-
spruch. Aus Sicht vieler Betroffener würden die sowohl physischen als auch psychischen Belas-
tungen, die mit einer Fehlgeburt einhergehen, bei dieser aktuell geltenden gesetzlichen Regelung 
für einen Anspruch auf Mutterschutz nicht hinreichend berücksichtigt.9  

Aufgrund der hierzu derzeit geführten Debatte zu Änderungen des MuSchG,10 stellt sich die 
Frage, wie in anderen Ländern mit Fehlgeburten umgegangen wird. In diesem Sachstand wird 
daher zunächst allgemein der europäische Regelungsstand zu einem Mutterschutz sowie die be-
stehende Datenlage beschrieben. Anschließend wird auftragsgemäß auf einzelne Europäische 
Länder verwiesen und dargelegt, welche Regelungen zu Sonderurlaub bzw. Mutterschutz bei 
Fehlgeburten bestehen. Zuletzt werden einzelne Länder außerhalb Europas betrachtet, die gesetz-
liche Regelungen auf Urlaubsansprüche bzw. Mutterschutzregelungen nach einer Fehlgeburt im-
plementiert haben. 

2. Datenlage zu Fehlgeburten in Europa 

Zu Fehlgeburten erfolgt in keinem europäischen Land eine zentrale Datenerhebung.11 Die For-
schenden der bereits genannten Lancet-Studie hatten auf diese unzureichende Datenlage beson-
ders hingewiesen.12 So seien grundlegende Daten notwendig, um eine bessere Ursachenforschung 

 

7 Wissenschaftliche Dienste des Deutschen Bundestages, Sternenkinder, Aktueller Begriff, Nr. 13/23, 10. Juli 
2023, abrufbar unter https://www.bundestag.de/resource/blob/957676/3f8f7eb4f025ff72b2380ab69fc27215/Ster-
nenkinder-data.pdf; vgl. hierzu auch: Deutscher Bundestag, Information, 38. Sitzung des Ausschusses für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend, Fachgespräch zum Thema „Sternenkinder“, abrufbar unter https://www.bun-
destag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw19-pa-familie-38-sitzung-944770.  

8 Schlachter, Monika, § 3 Mutterschutzgesetz, Rn. 9, Erfurter Kommentar zum Arbeitsrecht, Hrsg. Müller-Glöge, 
Rudi u. a., 23. Auflage 2023. 

9 Ott, Helena, Trotz Fehlgeburt am nächsten Tag zur Arbeit, in: Süddeutsche Zeitung, 9. November 2022, abrufbar 
unter https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/fehlgeburt-mutterschutz-verfassungsbeschwerde-1.5691628.  

10 Bertenrath, Max, Fehlender Mutterschutz nach Fehlgeburten, Tagesschau, 10. Mai 2023, abrufbar unter 
https://www.tagesschau.de/inland/mutterschutz-totgeburten-100.html.  

11 Quenby, Siobahn, Miscarriage matters: the epidemiological, physical, psychological, and economic costs of 
early pregnancy loss, in: The Lancet, S. 1658-67, 26. April 2021, abrufbar unter https://www.thelan-
cet.com/pdfs/journals/lancet/PIIS0140-6736(21)00682-6.pdf.   

12 Vgl. hierzu auch: Wissenschaftliche Dienste des Deutschen Bundestages, Datenlage zu Fehlgeburten in Deutsch-
land, Kurzinformation vom 17. August 2023, WD 9 - 3000 - 054/23, abrufbar unter https://www.bundes-
tag.de/resource/blob/966288/a08e859af024345cc8b87420d61acfcf/WD-9-054-23-pdf-data.pdf.  

https://www.bundestag.de/resource/blob/957676/3f8f7eb4f025ff72b2380ab69fc27215/Sternenkinder-data.pdf
https://www.bundestag.de/resource/blob/957676/3f8f7eb4f025ff72b2380ab69fc27215/Sternenkinder-data.pdf
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw19-pa-familie-38-sitzung-944770
https://www.bundestag.de/dokumente/textarchiv/2023/kw19-pa-familie-38-sitzung-944770
https://www.sueddeutsche.de/wirtschaft/fehlgeburt-mutterschutz-verfassungsbeschwerde-1.5691628
https://www.tagesschau.de/inland/mutterschutz-totgeburten-100.html
https://www.thelancet.com/pdfs/journals/lancet/PIIS0140-6736(21)00682-6.pdf
https://www.thelancet.com/pdfs/journals/lancet/PIIS0140-6736(21)00682-6.pdf
https://www.bundestag.de/resource/blob/966288/a08e859af024345cc8b87420d61acfcf/WD-9-054-23-pdf-data.pdf
https://www.bundestag.de/resource/blob/966288/a08e859af024345cc8b87420d61acfcf/WD-9-054-23-pdf-data.pdf
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und Betreuung insgesamt zu gewährleisten und so die Risiken und auch die Folgen für Be-
troffene besser einschätzen zu können.13 Es gibt lediglich einzelne Studien14, für die Daten zu 
Fehlgeburten in bestimmten Zeiträumen ermittelt wurden. Zahlen zu Abtreibungen werden euro-
paweit erhoben.15 Auch Totgeburten werden in den europäischen Ländern registriert16 und die 
Daten werden im Rahmen der Eurostat-Onlinedatenbank zusammengeführt.17  

3. Mutterschutzregelungen in Europa 

In allen europäischen Ländern sind unterschiedlichste Regelungen zu einem Mutterschafts- bzw. 
Vaterschaftsurlaub festgelegt worden.18 Eine differenzierte Betrachtung lässt sich der MISSOC-
Datenbank19 zu den gewährten Leistungen entnehmen.20 In den Ländern Europas bezieht sich ein 
Mutterschutzanspruch auch auf den Fall einer Totgeburt. Allerdings stellt sich die Definition in 
den Ländern unterschiedlich dar, da die Schwangerschaftsschwelle für die Lebensfähigkeit je 

 

13 Quenby, Siobhan u. a., Miscarriage matters: the epidemiological, physical, psychological, and economic costs of 
early pregnancy loss, in: The Lancet, 2021, S. 1658 bis 1667, abrufbar unter https://www.thelan-
cet.com/pdfs/journals/lancet/PIIS0140-6736(21)00682-6.pdf; Krenn, Daniela, Tabu mit Folgen, 14. Juni 2022, 
abrufbar unter https://katapult-magazin.de/de/artikel/tabu-mit-folgen. 

14 Magnus, Maria u. a., Fetal death after the introduction of COVID-19 mitigation measures in Sweden, Denmark 
and Norway: a registry-based study, in: scientific reports, 30. November 2022, abrufbar unter https://www.na-
ture.com/articles/s41598-022-25036-1;  Rigshospitalet, Pregnancy loss in Denmark over the past 40 years, 
18. Juni 2020, abrufbar unter https://www.rigshospitalet.dk/english/news-and-media/news/Pa-
ges/2020/june/Pregnancy-loss-in-Denmark-over-the-past-40-years.aspx.  

15 World Health Organization, European Health Information Gateway, Abortions per 1000 live births, Stand 
1. September 2022, abrufbar unter https://gateway.euro.who.int/en/indicators/hfa_586-7010-abortions-per-1000-
live-births/visualizations.  

16 World Health Organization, Stillbirth rate Data by country, 16. Februar 2023, abrufbar unter 
https://apps.who.int/gho/data/view.main.STILLBIRTHv?lang=en;%20https://data.unicef.org/topic/child-survi-
val/stillbirths/.  

17 Eurostat-Onlinedatenbank (Statistisches Amt der Europäischen Union), Fetal, peri- and neonatal mortality rates 
by country of occurrence, 14. Juli 2023, abrufbar unter https://ec.europa.eu/eurostat/databrow-
ser/view/HLTH_CD_APERRTO/default/table?lang=en.  

18 Europäisches Parlament, Infografik, Maternity and paternity leave in the EU, März 2023, abrufbar unter 
https://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/ATAG/2023/739346/EPRS_ATA(2023)739346_EN.pdf; Euro-
Dev, Maternity Leave in Europe: Exploring Policies & Benefits by Countries, 21. August 2023, abrufbar unter 
https://www.eurodev.com/blog/maternity-leave-europe; International Network on Leave Policies & Research, 
Country reports, April 2022, abrufbar unter https://www.leavenetwork.org/annual-review-reports/country-re-
ports/. Vgl. auch Geneva Infant Feeding Association Member of the IBFAN Network Legislation on maternity 
protection in countries belonging to Europe, https://www.gifa.org/wp-content/uploads/2017/01/xxEurope-
countries-MP-lawsxx.pdf. 

19 MISSOC (Mutual Information System on Social Protection) ist ein europäisches Informationssystem zum sozia-
len Schutz in Europa. Es bietet eine zentrale Datenbank auf Deutsch, Englisch und Französisch, welche aktuelle 
Informationen über die nationalen Sozialsysteme der 28 EU-Mitgliedstaaten, der drei Staaten des Europäischen 
Wirtschaftsraums – Island, Liechtenstein und Norwegen – sowie der Schweiz bereitstellt.  

20 MISSOC, vergleichende Tabellen, IV. Mutterschaft-Vaterschaft, Stand 1. Januar 2023, abrufbar unter 
https://www.missoc.org/missoc-information/missoc-vergleichende-tabellen-datenbank/?lang=de.  

https://www.thelancet.com/pdfs/journals/lancet/PIIS0140-6736(21)00682-6.pdf
https://www.thelancet.com/pdfs/journals/lancet/PIIS0140-6736(21)00682-6.pdf
https://katapult-magazin.de/de/artikel/tabu-mit-folgen
https://www.nature.com/articles/s41598-022-25036-1
https://www.nature.com/articles/s41598-022-25036-1
https://www.rigshospitalet.dk/english/news-and-media/news/Pages/2020/june/Pregnancy-loss-in-Denmark-over-the-past-40-years.aspx
https://www.rigshospitalet.dk/english/news-and-media/news/Pages/2020/june/Pregnancy-loss-in-Denmark-over-the-past-40-years.aspx
https://gateway.euro.who.int/en/indicators/hfa_586-7010-abortions-per-1000-live-births/visualizations
https://gateway.euro.who.int/en/indicators/hfa_586-7010-abortions-per-1000-live-births/visualizations
https://apps.who.int/gho/data/view.main.STILLBIRTHv?lang=en;%20https://data.unicef.org/topic/child-survival/stillbirths/
https://apps.who.int/gho/data/view.main.STILLBIRTHv?lang=en;%20https://data.unicef.org/topic/child-survival/stillbirths/
https://ec.europa.eu/eurostat/databrowser/view/HLTH_CD_APERRTO/default/table?lang=en
https://ec.europa.eu/eurostat/databrowser/view/HLTH_CD_APERRTO/default/table?lang=en
https://www.europarl.europa.eu/RegData/etudes/ATAG/2023/739346/EPRS_ATA(2023)739346_EN.pdf
https://www.eurodev.com/blog/maternity-leave-europe
https://www.leavenetwork.org/annual-review-reports/country-reports/
https://www.leavenetwork.org/annual-review-reports/country-reports/
https://www.gifa.org/wp-content/uploads/2017/01/xxEurope-countries-MP-lawsxx.pdf
https://www.gifa.org/wp-content/uploads/2017/01/xxEurope-countries-MP-lawsxx.pdf
https://www.missoc.org/missoc-information/missoc-vergleichende-tabellen-datenbank/?lang=de
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nach geografischer Region unterschiedlich beurteilt wird.21 In der Schweiz beispielsweise liegt 
eine Totgeburt nach der 23. Schwangerschaftswoche vor und die Betroffene hat im Falle dieses 
Verlustes ein Anrecht auf einen Mutterschaftsurlaub von 14 Wochen.22 In Schweden hingegen 
haben Betroffene bei einem Schwangerschaftsverlust ab der 22. Schwangerschaftswoche einen 
Anspruch auf eine Mutterschutzzeit von 29 Tagen.23 In Norwegen werden sechs Wochen Mutter-
schutz nach einer Totgeburt ab der 22. Schwangerschaftswoche gewährt24 und in den Niederlan-
den haben Betroffene nach einer Totgeburt ab der 24. Schwangerschaftswoche einen Anspruch 
auf den vollen Mutterschutz von 16 Wochen.25 Auch in Irland besteht ein voller Mutterschutzan-
spruch in Höhe von 26 Wochen bei einer Totgeburt nach der 24. Schwangerschaftswoche.26 

In keinem europäischen Land sind hingegen die gleichen Mutterschutzzeiträume auch im Falle 
einer Fehlgeburt vorgesehen. In einzelnen europäischen Ländern wurden Fehlgeburten dennoch 
in den Fokus genommen und rechtliche Regularien zur Unterstützung Betroffener geschaffen, die 
im Folgenden dargestellt werden sollen. Darüber hinaus bestehen vereinzelt gesetzliche Entwick-
lungen zur Etablierung eines Mutterschutzurlaubs im Falle einer Fehlgeburt. 

  

 

21 Quenby, Siobahn, Miscarriage matters: the epidemiological, physical, psychological, and economic costs of 
early pregnancy loss, in: The Lancet, S. 1658-67, 26. April 2021, abrufbar unter https://www.thelan-
cet.com/pdfs/journals/lancet/PIIS0140-6736(21)00682-6.pdf.  

22 Familienleben, Die Totgeburt: Wenn das Unvorstellbare eintritt, Stand September 2023, abrufbar unter 
https://www.familienleben.ch/schwangerschaft/geburt/totgeburt-8082.  

23 Europäische Kommission, Schweden, Stand September 2023, abrufbar unter https://eu-rd-platform.jrc.ec.eu-
ropa.eu/eurocat/eurocat-members/registries/sweden_en; Försäkringskassan, When you lost a child, Stand Sep-
tember 2023, abrufbar unter https://www.forsakringskassan.se/privatperson/foralder/om-du-har-mist-ett-barn.  

24 Kristvik, Ellen, The Precarious Space for Mourning: Sick Leave as an Ambiguous Topic in Bereaved Parents’ 
Accounts of the Return to Everyday Life After Reproductive Loss, in: Cult Med Psychiatry 2022, S. 490 bis 507, 
16. Juni 2021, abrufbar unter https://link.springer.com/article/10.1007/s11013-021-09728-3.  

25 Dulk, Laura/Yerkes, Mara, The Netherlands, April 2020, abrufbar unter https://www.leavenetwork.org/filead-
min/user_upload/k_leavenetwork/country_notes/2020/PMedited.Netherlands.with_supplement.1sept2020.pdf.  

26 The Health Service Executive in Ireland, Benefits and entitlements when you have a baby, 15. September 2022, 
abrufbar unter https://www2.hse.ie/babies-children/parenting-advice/services-supports/benefits-and-entitle-
ments/.  

https://www.thelancet.com/pdfs/journals/lancet/PIIS0140-6736(21)00682-6.pdf
https://www.thelancet.com/pdfs/journals/lancet/PIIS0140-6736(21)00682-6.pdf
https://www.familienleben.ch/schwangerschaft/geburt/totgeburt-8082
https://eu-rd-platform.jrc.ec.europa.eu/eurocat/eurocat-members/registries/sweden_en
https://eu-rd-platform.jrc.ec.europa.eu/eurocat/eurocat-members/registries/sweden_en
https://www.forsakringskassan.se/privatperson/foralder/om-du-har-mist-ett-barn
https://link.springer.com/article/10.1007/s11013-021-09728-3
https://www.leavenetwork.org/fileadmin/user_upload/k_leavenetwork/country_notes/2020/PMedited.Netherlands.with_supplement.1sept2020.pdf
https://www.leavenetwork.org/fileadmin/user_upload/k_leavenetwork/country_notes/2020/PMedited.Netherlands.with_supplement.1sept2020.pdf
https://www2.hse.ie/babies-children/parenting-advice/services-supports/benefits-and-entitlements/
https://www2.hse.ie/babies-children/parenting-advice/services-supports/benefits-and-entitlements/
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4. Regelungen zu Fehlgeburten in Europa 

4.1. Ausgewählte Länder Europas 

4.1.1. Frankreich 

In Frankreich besteht grundlegend ein Mutterschutz von 16 Wochen (sechs Wochen vor der Ge-
burt und 10 Wochen nach der Geburt).27 Dieser Anspruch wird auch dann gewährt, wenn ein 
Kind tot geboren wird.28 Von einer Totgeburt wird in Frankreich bei einem Verlust ab der 
22. Schwangerschaftswoche ausgegangen. Mit einem neuen Gesetz, das am 1. September 2024 in 
Kraft treten soll, steht trauernden Müttern, die eine Fehlgeburt erlitten haben, ein sofortiger be-
zahlter Krankenurlaub zu.29 Dieser garantierte Krankenstand gewährt bei einer festgestellten Fehl-
geburt automatisch eine Krankschreibung.30 

Das Gesetz soll auch eine Verbesserung der psychologischen Unterstützung für Frauen und ihre 
Partner herbeiführen.31 So sollen medizinische Fachkräfte, Ärzte und Psychologen insbesondere 
zum Umgang mit Fehlgeburten ausgebildet werden und hinsichtlich der psychologischen Folgen 
zusammen agieren, um den Betroffenen bessere Informationen und Orientierung geben zu kön-
nen.32 

 

27 Geneva Infant Feeding Association Member of the IBFAN Network, Legislation on maternity protection in 
countries belonging to Europe, abrufbar unter https://www.gifa.org/wp-content/uploads/2017/01/xxEurope-
countries-MP-lawsxx.pdf.  

28 International Labour Organization, France - Maternity protection - 2012, abrufbar unter 
https://www.ilo.org/dyn/travail/travmain.sectionReport1?p_lang=en&p_count-
ries=FR&p_sc_id=2000&p_year=2012&p_structure=3.  

29 The Local France, France to improve healthcare for women after miscarriage, 4. Juli 2023, abrufbar unter 
https://www.thelocal.fr/20230704/france-to-improve-healthcare-for-women-after-miscarriage; Republique Fran-
caice, Legifrance, LOI n° 2023-567 du 7 juillet 2023 visant à favoriser l'accompagnement psychologique des fem-
mes victimes de fausse couche (1), 8. Juli 2023, abrufbar unter https://www.legifrance.gouv.fr/jorf/ar-
ticle_jo/JORFARTI000047799543.  

30 Trébert, Briac, Le tabou des fausses couches : les députés votent un arrêt maladie sans carence, 9. März 2023, 
abrufbar unter https://actu.fr/societe/le-tabou-des-fausses-couches-les-deputes-votent-un-arret-maladie-sans-
carence_57951038.html; Jumelages & Partenariats, France/ Miscarriage: a law to better protect and care for wo-
men in 2024, 26. Juli 2023, abrufbar unter https://jumelages-partenariats.com/en/actualites.php?n=19290. 

31 Stephens, Josh, Does a new law in France granting miscarriage leave go far enough? 3. August 2023, abrufbar 
unter https://www.internationalemploymentlawyer.com/news/does-new-law-france-granting-miscarriage-leave-
go-far-enough.  

32 Derdevet, Manon, Fausses couches: l'Assemblée nationale adopte de nouvelles mesures pour mieux accompag-
ner les femmes, 9. März 2023, abrufbar unter https://www.radiofrance.fr/franceinter/fausses-couches-l-as-
semblee-nationale-adopte-de-nouvelles-mesures-pour-mieux-accompagner-les-femmes-9574150. 

https://www.gifa.org/wp-content/uploads/2017/01/xxEurope-countries-MP-lawsxx.pdf
https://www.gifa.org/wp-content/uploads/2017/01/xxEurope-countries-MP-lawsxx.pdf
https://www.ilo.org/dyn/travail/travmain.sectionReport1?p_lang=en&p_countries=FR&p_sc_id=2000&p_year=2012&p_structure=3
https://www.ilo.org/dyn/travail/travmain.sectionReport1?p_lang=en&p_countries=FR&p_sc_id=2000&p_year=2012&p_structure=3
https://www.thelocal.fr/20230704/france-to-improve-healthcare-for-women-after-miscarriage
https://www.legifrance.gouv.fr/jorf/article_jo/JORFARTI000047799543
https://www.legifrance.gouv.fr/jorf/article_jo/JORFARTI000047799543
https://actu.fr/societe/le-tabou-des-fausses-couches-les-deputes-votent-un-arret-maladie-sans-carence_57951038.html
https://actu.fr/societe/le-tabou-des-fausses-couches-les-deputes-votent-un-arret-maladie-sans-carence_57951038.html
https://jumelages-partenariats.com/en/actualites.php?n=19290
https://www.internationalemploymentlawyer.com/news/does-new-law-france-granting-miscarriage-leave-go-far-enough
https://www.internationalemploymentlawyer.com/news/does-new-law-france-granting-miscarriage-leave-go-far-enough
https://www.radiofrance.fr/franceinter/fausses-couches-l-assemblee-nationale-adopte-de-nouvelles-mesures-pour-mieux-accompagner-les-femmes-9574150
https://www.radiofrance.fr/franceinter/fausses-couches-l-assemblee-nationale-adopte-de-nouvelles-mesures-pour-mieux-accompagner-les-femmes-9574150
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4.1.2. Großbritannien 

Arbeitnehmerinnen in Großbritannien haben nach der Geburt einen Anspruch auf eine Mutter-
schutzzeit von bis zu 52 Wochen. Dieser kann frühestens elf Wochen vor dem Entbindungster-
min in Anspruch genommen werden.33 Bei einem Schwangerschaftsverlust nach der 24. Schwan-
gerschaftswoche besteht ebenfalls das Recht auf Mutterschutz.34 In Großbritannien gibt es grund-
sätzlich keinen Schutz für Mütter, die vor der 24. Schwangerschaftswoche einen Schwanger-
schaftsverlust erleiden.35 Eine Fehlgeburt wird als Krankheit behandelt.36 Es besteht im Falle ei-
nes Schwangerschaftsverlustes vor der 24. Woche daher lediglich die Möglichkeit einer schwan-
gerschaftsbedingten Krankschreibung. Diese wird gesondert gezählt und anders behandelt als 
eine anderweitige Krankschreibung.37 Jede Arbeitnehmerin kann sich für die ersten sieben Tage 
selbstständig schwangerschaftsbedingt krankmelden.38 Erst nach diesen sieben Tagen bedarf es 
einer ärztlichen Bestätigung.39 

4.1.3. Island 

In Island besteht ein Anspruch auf 12 Monate Mutterschafts- und Vaterschaftsurlaub nach der 
Geburt. Sowohl die Mutter als auch der Vater haben einen Anspruch auf je sechs Monate.40 Seit 
dem 1. Januar 2021 besteht bei Fehlgeburten nach der 18. Schwangerschaftswoche ein zweimo-
natiger Anspruch auf einen Mutterschafts- und Vaterschaftsurlaub.41 Die Mindestdauer ist auf 

 

33 Gov.UK, Statutory Maternity Pay and Leave: employer guide, Stand September 2023, abrufbar unter 
https://www.gov.uk/employers-maternity-pay-leave. 

34 Gov.UK, Statutory Maternity Pay and Leave: employer guide, Stand September 2023, abrufbar unter 
https://www.gov.uk/employers-maternity-pay-leave.  

35 House of Commons Library, Introduction of paid miscarriage leave 16. März 2022, abrufbar unter https://rese-
archbriefings.files.parliament.uk/documents/CDP-2022-0060/CDP-2022-0060.pdf; Clyde & Co, Supporting work-
ers experiencing pregnancy loss – proposals for change, 8. März 2023, abrufbar unter https://www.cly-
deco.com/en/insights/2023/03/supporting-workers-experiencing-pregnancy-loss.  

36 Maternity action, Miscarriage, stillbirth and neonatal death – right to time off and pay for parents, März 2018, 
abrufbar unter https://www.maternityaction.org.uk/wp-content/uploads/Stillbirth-2018.pdf.  

37 Tommy´s, Going back to work after a miscarriage, Stand September 2023, abrufbar unter https://www.tom-
mys.org/baby-loss-support/miscarriage-information-and-support/going-back-work-after-miscarriage. 

38 University of Exeter, Miscarriage and Pregnancy Loss Guidance, Juli 2022, abrufbar unter https://www.exe-
ter.ac.uk/media/universityofexeter/humanresources/staffwellbeing/documentspdfs/Preg-
nancy_Loss_Guidance_Final.pdf; Miscarriage Association, Miscarriage and the workplace, Juli 2023, abrufbar 
unter https://www.miscarriageassociation.org.uk/wp-content/uploads/2023/05/Miscarriage-and-the-Work-
place.pdf.  

39 Tommy´s, Going back to work after a miscarriage, Stand September 2023, abrufbar unter https://www.tom-
mys.org/baby-loss-support/miscarriage-information-and-support/going-back-work-after-miscarriage.  

40 Directorate of Labour, Right to parental leave, Stand September 2023, abrufbar unter https://www.vin-
numalastofnun.is/en/maternitypaternity-leave-fund/maternitypaternity-leave/employee/right-to-parental-leave.  

41 Island.is, Parental leave, Stand September 2023, abrufbar unter https://island.is/en/parental-leave/paid-leave-
parental-allowance-miscarriage-stillbirths.  

https://www.gov.uk/employers-maternity-pay-leave
https://www.gov.uk/employers-maternity-pay-leave
https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CDP-2022-0060/CDP-2022-0060.pdf
https://researchbriefings.files.parliament.uk/documents/CDP-2022-0060/CDP-2022-0060.pdf
https://www.clydeco.com/en/insights/2023/03/supporting-workers-experiencing-pregnancy-loss
https://www.clydeco.com/en/insights/2023/03/supporting-workers-experiencing-pregnancy-loss
https://www.maternityaction.org.uk/wp-content/uploads/Stillbirth-2018.pdf
https://www.tommys.org/baby-loss-support/miscarriage-information-and-support/going-back-work-after-miscarriage
https://www.tommys.org/baby-loss-support/miscarriage-information-and-support/going-back-work-after-miscarriage
https://www.exeter.ac.uk/media/universityofexeter/humanresources/staffwellbeing/documentspdfs/Pregnancy_Loss_Guidance_Final.pdf
https://www.exeter.ac.uk/media/universityofexeter/humanresources/staffwellbeing/documentspdfs/Pregnancy_Loss_Guidance_Final.pdf
https://www.exeter.ac.uk/media/universityofexeter/humanresources/staffwellbeing/documentspdfs/Pregnancy_Loss_Guidance_Final.pdf
https://www.miscarriageassociation.org.uk/wp-content/uploads/2023/05/Miscarriage-and-the-Workplace.pdf
https://www.miscarriageassociation.org.uk/wp-content/uploads/2023/05/Miscarriage-and-the-Workplace.pdf
https://www.tommys.org/baby-loss-support/miscarriage-information-and-support/going-back-work-after-miscarriage
https://www.tommys.org/baby-loss-support/miscarriage-information-and-support/going-back-work-after-miscarriage
https://www.vinnumalastofnun.is/en/maternitypaternity-leave-fund/maternitypaternity-leave/employee/right-to-parental-leave
https://www.vinnumalastofnun.is/en/maternitypaternity-leave-fund/maternitypaternity-leave/employee/right-to-parental-leave
https://island.is/en/parental-leave/paid-leave-parental-allowance-miscarriage-stillbirths
https://island.is/en/parental-leave/paid-leave-parental-allowance-miscarriage-stillbirths
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zwei Wochen festgelegt. Der Anspruch erlischt 24 Monate nach der Fehlgeburt.42 Bei einem 
Schwangerschaftsverlust nach der 22. Schwangerschaftswoche wird von einer Totgeburt ausge-
gangen und die Eltern haben einen Anspruch auf bezahlten Urlaub oder Elterngeld für bis zu drei 
Monate ab dem Tag der Totgeburt.43 

4.1.4. Italien 

In Italien haben Arbeitnehmerinnen nach der Geburt einen Anspruch auf fünf Monate bezahlten 
Mutterschaftsurlaub. Für Väter besteht ein Anspruch auf 10 Tage Vaterschaftsurlaub.44 Bei einer 
Totgeburt nach dem 180. Schwangerschaftstag gilt ebenfalls der vollständige Mutterschutzan-
spruch. Eine Fehlgeburt nach dem dritten Monat und vor dem 180. Tag der Schwangerschaft 
wird in Italien als Krankheit angesehen.45 Insoweit besteht kein Anspruch auf Mutterschutz, son-
dern auf Krankentage.46 Aber es wird ein Mutterschaftsgeld für die Dauer von 30 Tagen im Falle 
einer Fehlgeburt nach dem dritten Monat gezahlt.47 Allerdings bedarf es hierzu einer Bestätigung 
der Schwangerschaft sowie einer ärztlichen Bescheinigung des Nachweises des spontanen 
Schwangerschaftsverlustes.48 

4.1.5. Portugal 

In Portugal können Mütter bis zu 30 Tage freiwilligen Urlaub vor der Geburt nehmen. Nach der 
Geburt besteht ein Pflichturlaub in Höhe von 42 Tagen (sechs Wochen).49 Ein Mutterschaftsgeld 
wird sowohl nach einer Totgeburt nach der 22. Schwangerschaftswoche als auch nach einem 

 

42 Directorate of Labour, Miscarriage and stillbirth, Stand September 2023, abrufbar unter https://www.vin-
numalastofnun.is/en/maternitypaternity-leave-fund/maternitypaternity-leave/employee/miscarriage-and-still-
birth.  

43 Directorate of Labour, Miscarriage and stillbirth, Stand September 2023, abrufbar unter https://www.vin-
numalastofnun.is/en/maternitypaternity-leave-fund/maternitypaternity-leave/employee/miscarriage-and-still-
birth. 

44 Idealista/news, Italy parental leave 2022: new rules for allowances, 18. August 2022, abrufbar unter 
https://www.idealista.it/en/news/financial-advice-italy/2022/08/15/151715-italy-parental-leave-2022-new-
rules-for-allowances.  

45 Geneva Infant Feeding Association Member of the IBFAN Network, Legislation on maternity protection in 
countries belonging to Europe, abrufbar unter https://www.gifa.org/wp-content/uploads/2017/01/xxEurope-
countries-MP-lawsxx.pdf. 

46 CiaoLapo, Aborto entro i 180 giorni e congedo, 18. Oktober 2021, abrufbar unter 
https://www.ciaolapo.it/2021/aborto-entro-i-180-giorni-e-congedo/.  

47 Europäische Kommission, Italy - Maternity and paternity leave allowance, Stand September 2023, abrufbar un-
ter https://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=1116&langId=en&intPageId=4618.  

48 ENPAB, NORMATIVA DI RIFERIMENTO DELL'INDENNITÀ DI MATERNITÀ/PATERNITÀ Decreto legislativo 
151/2001, Frage 5, Stand September 2023, abrufbar unter https://www.enpab.it/assistenza/indennit%C3%A0-
di-maternit%C3%A0-paternit%C3%A0.html. 

49 ePortugal.gov, Having a child: Parental leave in Portugal, 16. August 2023, abrufbar unter https://eportu-
gal.gov.pt/en/guias/ter-uma-crianca/licenca-parental. 

https://www.vinnumalastofnun.is/en/maternitypaternity-leave-fund/maternitypaternity-leave/employee/miscarriage-and-stillbirth
https://www.vinnumalastofnun.is/en/maternitypaternity-leave-fund/maternitypaternity-leave/employee/miscarriage-and-stillbirth
https://www.vinnumalastofnun.is/en/maternitypaternity-leave-fund/maternitypaternity-leave/employee/miscarriage-and-stillbirth
https://www.vinnumalastofnun.is/en/maternitypaternity-leave-fund/maternitypaternity-leave/employee/miscarriage-and-stillbirth
https://www.vinnumalastofnun.is/en/maternitypaternity-leave-fund/maternitypaternity-leave/employee/miscarriage-and-stillbirth
https://www.vinnumalastofnun.is/en/maternitypaternity-leave-fund/maternitypaternity-leave/employee/miscarriage-and-stillbirth
https://www.idealista.it/en/news/financial-advice-italy/2022/08/15/151715-italy-parental-leave-2022-new-rules-for-allowances
https://www.idealista.it/en/news/financial-advice-italy/2022/08/15/151715-italy-parental-leave-2022-new-rules-for-allowances
https://www.gifa.org/wp-content/uploads/2017/01/xxEurope-countries-MP-lawsxx.pdf
https://www.gifa.org/wp-content/uploads/2017/01/xxEurope-countries-MP-lawsxx.pdf
https://www.ciaolapo.it/2021/aborto-entro-i-180-giorni-e-congedo/
https://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=1116&langId=en&intPageId=4618
https://www.enpab.it/assistenza/indennit%C3%A0-di-maternit%C3%A0-paternit%C3%A0.html
https://www.enpab.it/assistenza/indennit%C3%A0-di-maternit%C3%A0-paternit%C3%A0.html
https://eportugal.gov.pt/en/guias/ter-uma-crianca/licenca-parental
https://eportugal.gov.pt/en/guias/ter-uma-crianca/licenca-parental
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früheren Schwangerschaftsverlust gewährt, wenn die berufliche Tätigkeit nicht möglich ist.50 Im 
Falle einer Fehlgeburt können betroffene Frauen einen Mutterschutz von zwei bis vier Wochen in 
Anspruch nehmen.51  

4.2. Neuere Entwicklungen 

Darüber hinaus gibt es in Europa Gesetzesvorstöße, die weitergehende Ansprüche im Falle von 
Fehlgeburten in den Blick nehmen.  

In Katalonien wurde beispielsweise für Beschäftigte des öffentlichen Dienstes bereits 2022 ein 
Anspruch von drei Tagen Trauerurlaub im Falle einer Fehlgeburt eingeführt.52 Hiermit soll insbe-
sondere der Tabuisierung des Themas entgegengewirkt werden. Es gibt erste Hinweise darauf, 
dass sich diese Regularien auch auf den Privatsektor übertragen könnten. 

Auch in Großbritannien wurde im September 2022 ein Gesetzentwurf eingebracht, der einen 
Trauerurlaub von drei Tagen für Eltern vorsieht, die eine Fehlgeburt erleiden.53 Dieser Anspruch 
soll für beide Elternteile gelten.54 In Wales ist eine solche Regelung 2021 bereits für Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des öffentlichen Dienstes in Kraft getreten. So wird den Mitarbeiterinnen, 
die eine Fehlgeburt erleiden, und auch deren Ehepartnern fünf Tage bezahlter Trauerurlaub ge-
währt.55 

 

50 Europäische Kommission, Portugal - Beihilfen für Elternschaft - Mutterschaft, Vaterschaft und Adoption, Stand 
September 2023, abrufbar unter https://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=1125&langId=de&intPageId=4733.  

51 Ray, Rebecca, A Detailed Look at Parental Leave Policies in 21 OECD Countries, Center for Economic and Policy 
Research, S. 24, September 2008, abrufbar unter https://www.lisdatacenter.org/wp-content/uploads/parent-
leave-details1.pdf.  

52 CatalanNews, New paid miscarriage leave for public sector workers, 6. Oktober 2022, abrufbar unter 
https://www.catalannews.com/politics/item/new-paid-miscarriage-leave-for-public-sector-workers.  

53 Parliament UK, Miscarriage Leave Bill, 27. März 2023, abrufbar unter https://bills.parliament.uk/bills/3312.  

54 Parliament UK, Miscarriage Leave Bill, Stand September 2023, abrufbar unter https://publications.parlia-
ment.uk/pa/bills/cbill/58-03/0136/220136.pdf.  

55 North South Wales, M2021-11 Paid Leave in the Event of a Miscarriage or Pre-Term Birth, 30. Juni 2021, abruf-
bar unter https://arp.nsw.gov.au/m2021-11-paid-leave-in-the-event-of-a-miscarriage-or-pre-term-birth/.  

https://ec.europa.eu/social/main.jsp?catId=1125&langId=de&intPageId=4733
https://www.lisdatacenter.org/wp-content/uploads/parent-leave-details1.pdf
https://www.lisdatacenter.org/wp-content/uploads/parent-leave-details1.pdf
https://www.catalannews.com/politics/item/new-paid-miscarriage-leave-for-public-sector-workers
https://bills.parliament.uk/bills/3312
https://publications.parliament.uk/pa/bills/cbill/58-03/0136/220136.pdf
https://publications.parliament.uk/pa/bills/cbill/58-03/0136/220136.pdf
https://arp.nsw.gov.au/m2021-11-paid-leave-in-the-event-of-a-miscarriage-or-pre-term-birth/
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5. Regelungen zu Fehlgeburten in ausgewählten Ländern außerhalb Europas 

5.1. Australien 

In Australien liegt eine Fehlgeburt vor, wenn der Verlust des Kindes vor der 20. Schwanger-
schaftswoche liegt.56 Die Betroffenen (sowohl die schwangere Frau als auch der Partner/in) kön-
nen in diesem Fall einen bezahlten Sonderurlaub von zwei Tagen beantragen.57 Darüber hinaus 
kann auch eine besondere Form des unbezahlten Sonderurlaubs in Anspruch genommen werden, 
wenn der Schwangerschaftsverlust nach der 12. Schwangerschaftswoche erfolgt und nicht als 
Totgeburt (nach der 20. Schwangerschaftswoche) gilt.58 Dieser kann so lange in Anspruch genom-
men werden, bis die betroffene Person sich wieder arbeitsfähig fühlt. 

5.2. Indien 

In Indien wurde bereits im Jahr 1961 ein Mutterschaftsgeldgesetz erlassen. Dieses sieht unter an-
derem vor, dass Frauen nach dem Tag ihrer Fehlgeburt Anspruch auf einen sechswöchigen Ur-
laub haben.59 Im Gesetz heißt es: „Im Falle einer Fehlgeburt hat eine Frau gegen Vorlage eines 
vorgeschriebenen Nachweises Anspruch auf Urlaub mit Lohn in Höhe des Mutterschaftsgeldes 
für einen Zeitraum von sechs Wochen unmittelbar nach dem Tag ihrer Fehlgeburt.“60 Diese Rege-
lung gilt nur für Frauen. 

Die Bestimmungen werden jedoch oftmals nicht angemessen umgesetzt. Zum Teil informieren 
die Unternehmen ihre Mitarbeiterinnen nicht hinreichend oder die gesetzlichen Anforderungen 
werden schlicht nicht eingehalten. Abgesehen von rechtlichen Problemen behindert aber auch 
die tiefe soziale Stigmatisierung von Frauen, die eine Fehlgeburt erlitten haben, die Inanspruch-
nahme des Urlaubs.61  

 

56 Australian Government, Fair Work Ombudsman, Stand September 2023, abrufbar unter https://www.fair-
work.gov.au/taxonomy/term/530.  

57 Australian Government, Fair Work Ombudsman, Stand September 2023, abrufbar unter https://www.fair-
work.gov.au/leave/compassionate-and-bereavement-leave.  

58 Australian Government, Fair Work Ombudsman, Pregnant employee entitlements, Stand September 2023, abruf-
bar unter https://www.fairwork.gov.au/leave/maternity-and-parental-leave/pregnant-employee-entitlements.  

59 PACL India Limited News, Miscarriage Leave Policy – Govt. Private Employees, 5. September 2023, abrufbar 
unter https://www.pacllatestnews.com/miscarriage-leave-policy-in-india/.  

60 India, MATERNITY BENEFIT ACT, 1961 (No. 53 of 1961), abrufbar unter https://labour.gov.in/sites/default/fi-
les/the_maternity_benefit_act_1961_0.pdf.  

61 Hodson, Nathan/Jerram, Ray, Introduction of miscarriage bereavement leave in New Zealand in 2021: A compa-
rison with international experiences, in: Health Policy, Juni 2023, abrufbar unter https://www.sciencedi-
rect.com/science/article/abs/pii/S0168851023000817?via%3Dihub, In diesem Artikel werden die Länder Neu-
seeland, Großbritannien, Indien und die Philippinen hinsichtlich der jeweiligen Regelungen bei einem Schwan-
gerschaftsverlust miteinander verglichen. 

https://www.fairwork.gov.au/taxonomy/term/530
https://www.fairwork.gov.au/taxonomy/term/530
https://www.fairwork.gov.au/leave/compassionate-and-bereavement-leave
https://www.fairwork.gov.au/leave/compassionate-and-bereavement-leave
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https://labour.gov.in/sites/default/files/the_maternity_benefit_act_1961_0.pdf
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5.3. Kanada 

Im Falle einer Totgeburt nach der 20. Schwangerschaftswoche besteht in Kanada ein Anspruch 
auf Mutterschutz von 15 Wochen und Mutterschaftsgeld.62 Zu Fehlgeburten existieren jedoch un-
terschiedliche Regelungen in den jeweiligen Regionen Kanadas. Beispielsweise in der Provinz 
Prince Edward Island ist der Anspruch auf einen bezahlten Tag Trauerurlaub rechtlich vorgese-
hen.63 In Quebec hingegen besteht die Möglichkeit eines dreiwöchigen unbezahlten Urlaubs, 
wenn die Schwangerschaft vor der 20. Woche endet.64 Diese unterschiedlichen Regelungen inner-
halb Kanadas werden von der Öffentlichkeit kritisch gesehen und es wird eine bundeseinheitli-
che Lösung gefordert. Das System sei sehr kompliziert und es sei für die Betroffenen schwer zu 
eruieren, ob sie einen Anspruch auf Mutterschaftsurlaub, Krankheitsurlaub oder sogar Trauerur-
laub geltend machen könnten. 65  

5.4. Neuseeland 

In Neuseeland wurde im März 2021 ein Trauerurlaub von drei Tagen für Betroffene einer Fehlge-
burt eingeführt.66 Dieser Anspruch auf bezahlte Freistellung kann von beiden Elternteilen, die ei-
nen derartigen Verlust erleiden, in Anspruch genommen werden. 67 Die Einführung dieser Trau-
ertage soll laut einem Mitglied des Repräsentantenhauses ein Zeichen setzen und darlegen, dass 
die Trauer, die mit einer Fehlgeburt einhergehe, keine Krankheit sei, sondern ein Verlust, der  

  

 

62 Delisle, Raina, Did you know that Canadians are entitled to paid leave after a miscarriage? in: Today´s Parent, 
25. Januar 2022, abrufbar unter https://www.todaysparent.com/getting-pregnant/trying-to-conceive/paid-leave-
after-miscarriage-canada/.  

63 Dangerfield, Katie, Paid pregnancy loss leave included in Budget 2023. But who can get it? 31. März 2023, ab-
rufbar unter https://globalnews.ca/news/9586724/pregnany-loss-paid-leave-federal-budget. 

64 Educaloi, Maternity Leave for Abortions and Miscarriages, Stand September 2023, abrufbar unter https://edu-
caloi.qc.ca/en/capsules/maternity-leave-for-abortions-and-miscarriages/.  

65 Dangerfield, Katie, Paid pregnancy loss leave included in Budget 2023. But who can get it? 31. März 2023, ab-
rufbar unter https://globalnews.ca/news/9586724/pregnany-loss-paid-leave-federal-budget.  

66 Hodson, Nathan/Jerram, Ray, Introduction of miscarriage bereavement leave in New Zealand in 2021: A compa-
rison with international experiences, in: Health Policy, Juni 2023, abrufbar unter https://www.sciencedi-
rect.com/science/article/abs/pii/S0168851023000817.  

67 Miller, Xenia, Weil Verlust keine Krankheit ist, in: Süddeutsche Zeitung, 29. März 2021, abrufbar unter 
https://www.sueddeutsche.de/panorama/neuseeland-schwangerschaft-fehlgeburt-1.5249160.  
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verarbeitet werden müsse.68 Dieses Gesetz deckt auch Fehlgeburten ab, bei denen die Frau zuvor 
nicht wusste, dass sie schwanger war.69 Im Falle einer Totgeburt ab der 20. Woche besteht in 
Neuseeland ein vollständiger Mutterschutzanspruch.70 

5.5. Philippinen 

Auf den Philippinen wurde mit dem „Republic Act Nr. 11.210“ der Mutterschaftsurlaub im Falle 
einer Fehlgeburt auf 105-Tage erweitert. Das Gesetz trat am 11. März 2019 in Kraft. Der bis dahin 
bezahlte Mutterschaftsurlaub wurde so von 60 auf 105 Tage erhöht.71 Sieben Tage können auch 
auf den Vater übertragen werden. 72  

Wie in Indien gelingt es den Arbeitnehmerinnen oftmals nicht hinreichend, ihre Rechte wahrzu-
nehmen. Daher versucht der Staat, die Betroffenen zu unterstützen, indem er Strafregelungen für 
Arbeitgeber bei Nichteinhaltung der Regelungen eingeführt hat – von bis zu 200.000 philippini-
sche Peso (ca. 3.300 Euro) Strafgeld bis hin zu Freiheitsstrafen von sechs bis 12 Jahren und der 
Nichtverlängerung von Geschäftsgenehmigungen.73  

5.6. USA 

In den USA liegt die Schwelle von einer Fehlgeburt zu einer Totgeburt ebenfalls bei der 
20. Schwangerschaftswoche.74 Nach einer Fehlgeburt besteht derzeit in den USA mit dem Family 
and Medical Leave Act (FMLA) die Möglichkeit, 12 Wochen unbezahlten Urlaub in Anspruch zu 
nehmen.75 Allerdings haben derzeit 44 Prozent der amerikanischen Arbeitnehmerinnen keine 

 

68 Krenn, Daniela, Tabu mit Folgen, in: Katapult, 14. Juni 2022, abrufbar unter https://katapult-magazin.de/de/arti-
kel/tabu-mit-folgen#die-zahl-der-fehlgeburten.  

69 Hodson, Nathan/Jerram, Ray, Introduction of miscarriage bereavement leave in New Zealand in 2021: A compa-
rison with international experiences, in: Health Policy, Juni 2023, abrufbar unter https://www.sciencedi-
rect.com/science/article/abs/pii/S0168851023000817. 

70 New Zealand Government, Financial information and entitlements, Stand September 2023, abrufbar unter 
https://wheturangitia.services.govt.nz/stillbirth/financial-information-and-entitlements.  

71 Phillipine Commission on Woman, Availment of the 105-Day Expanded Maternity Leave Under Republic Act 
11210, Stand September 2023, abrufbar unter https://pcw.gov.ph/faq-republic-act-11210/.  

72 Müller, Tobias, Urlaub oder Gefängnis, in: Katapult, 29. April 2021, abrufbar unter https://katapult-maga-
zin.de/de/artikel/urlaub-oder-gefaengnis.  

73 Hodson, Nathan/Jerram, Ray, Introduction of miscarriage bereavement leave in New Zealand in 2021: A compa-
rison with international experiences, in: Health Policy, Juni 2023, abrufbar unter https://www.sciencedi-
rect.com/science/article/abs/pii/S0168851023000817?via%3Dihub.  

74 Hodson, Nathan/Jerram, Ray, Introduction of miscarriage bereavement leave in New Zealand in 2021: A compa-
rison with international experiences, in: Health Policy, Juni 2023, abrufbar unter https://www.sciencedi-
rect.com/science/article/abs/pii/S0168851023000817?via%3Dihub.  

75 Castle, Beth, Miscarriage leave is covered under FMLA. Why aren’t employees taking the time? in: Fast Com-
pany, 10. Mai 2022, abrufbar unter https://www.fastcompany.com/90792675/miscarriage-leave-is-covered-un-
der-fmla-why-arent-employees-taking-the-time.  
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Möglichkeit, den FMLA-Urlaub zu nehmen, da ein solcher Anspruch voraussetzt, dass die Be-
troffene an ihrem aktuellen Arbeitsplatz mehr als 12 Monate gearbeitet haben muss. Darüber hin-
aus muss eine Anspruchsberechtigte in den letzten 12 Monaten mehr als 1.250 Stunden in einem 
Unternehmen, das mehr als 50 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beschäftigt, gearbeitet haben.76  

Von der US-Senatorin Tammy Duckworth und US-Repräsentantin Ayanna Pressley wurde daher 
im Juli 2021 der Support Through Loss Act (STLA) als Gesetzentwurf eingebracht.77 Der Gesetz-
entwurf sieht einen bezahlten 24-Stunden-Urlaub vor, den die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
jedes Jahr in Anspruch nehmen können, wenn sie oder ihr Partner einen Schwangerschaftsver-
lust, eine erfolglose Fruchtbarkeitsbehandlung, eine erfolglose Leihmutterschaft, eine erfolglose 
Adoption oder eine fruchtbarkeitsbeeinträchtigende Diagnose erleiden.78 Der Gesetzentwurf re-
gelt darüber hinaus die Finanzierung einer öffentlichen Informationskampagne zum Thema. Au-
ßerdem sollen 45 Millionen US-Dollar für die weitere Forschung zu Fehlgeburten eingesetzt wer-
den. Das Ministerium für Gesundheit und Soziale Dienste soll zudem mit dem Gesetz angewie-
sen werden, Daten über Schwangerschaftsverluste zu sammeln. Bisher handelt es sich allerdings 
lediglich um einen Entwurf.79 

*** 

 

76 Hodson, Nathan/Jerram, Ray, Introduction of miscarriage bereavement leave in New Zealand in 2021: A compa-
rison with international experiences, in: Health Policy, Juni 2023, abrufbar unter https://www.sciencedi-
rect.com/science/article/abs/pii/S0168851023000817?via%3Dihub.   

77 Pressley, Ayanna, Pressley, Duckworth Introduce Bill to support families experiencing pregnancy loss, invest in 
research, 20. Juli 2021, abrufbar unter https://pressley.house.gov/2021/07/20/pressley-duckworth-introduce-
bill-support-families-experiencing-pregnancy-loss/.  

78 Hodson, Nathan/Jerram, Ray, Introduction of miscarriage bereavement leave in New Zealand in 2021: A compa-
rison with international experiences, in: Health Policy, Juni 2023, abrufbar unter https://www.sciencedi-
rect.com/science/article/abs/pii/S0168851023000817?via%3Dihub.   

79 Congress.Gov, H.R.4576 - Support Through Loss Act, Stand September 2023, abrufbar unter https://www.con-
gress.gov/bill/117th-congress/house-bill/4576.  
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